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A s p e k t e

Exklusives 
Erlebnis bedient 

alle Sinne

S e r v i c e

Quarantäne 
brechen, kann 
teuer werden

Bilder aus den 
Regionen: 

in Basel, Root/LU 
und Oerlikon/ZH 
fanden GV statt.

SV Group: 
wegweisendes 
Hotelkonzept  
für Langzeit- 
Aufenthalter.

Pe r s ö n l i c h

Ophélie Stöckli
Die Wirtschaftsstudentin an der UNI 
Lausanne/VD macht auf dem chinesi-
schen Videoportal Tiktok Werbung 
für Schweiz Tourismus. Ihren Fokus 
legt sie dabei auf die Kulinarik.
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Es waren wohl die speziellsten 
Swiss Skills der Geschichte: Nur 
insgesamt hundert Personen wa-

ren am vergangenen Wochenende in 
den Räumlichkeiten der Hotel & Gastro 
Formation Schweiz in Weggis/LU zu- 
gelassen. Für die Zuschauer herrschte 
Maskenpflicht und die Geräuschkulisse 
der Wettbewerbe war um einiges ruhi-
ger als noch vor zwei Jahren bei den 
zentralen Swiss Skills in Bern. Der  
guten Stimmung tat dies keinen Ab-
bruch. Die Kandidatinnen und Kandi-

daten konnten sich ganz auf ihre Aufga-
ben konzentrieren, und am Ende wurde 
trotzdem gefeiert. Besonders natürlich 
die drei neuen Swiss Skills Champions: 
in der Kategorie Hotellerie-Hauswirt-
schaft Milena Schöni, in der Restaura-
tion Shania Colombo und in der Küche 
Rino Zumbrunn. Organisator Jean-
Claude Schmocker betonte: «Was alle 
Kandidaten hier geleistet haben, ist un-
glaublich. Diese einzigartige Erfahrung 
kann euch niemand nehmen.» Schmo-
cker sprach bei der Siegerehrung zudem 

ein riesiges Dankeschön an sein Helfer-
team aus, welches mit vollem Einsatz 
und grosser Flexibilität den reibungs- 
losen Ablauf des Wettbewerbs ermög-
lichte. Immerhin fanden am Samstag 
insgesamt fünf Halbfinals an einem Tag 
statt – so etwas gab es noch nie. Dass die 
Wettbewerbsatmosphäre durch die we-
nigen Zuschauer ein wenig fehlte, sieht 
Schmocker nicht als Nachteil: «Natür-
lich ist es schön, wenn man mit Trans-
parenten und Jubelrufen angefeuert 
wird. Aber die ruhige Wettbewerbssitu-

ation dieses Jahr widerspiegelte den  
Arbeitsalltag.» Mit der Umsetzung der 
Corona-konformen Swiss Skills 2020 
zeigte sich Schmocker dann auch 
rundum glücklich: «Wir haben unser 
Ziel erreicht: Wir wollten ein lautes Zei-
chen setzen, dass unsere Branche noch 
lebt. Wir bluten momentan zwar aus  
allen Poren, aber wir können stolz sein 
auf unseren Nachwuchs, der die Zu-
kunft unserer Branche sichern wird.»

SIE SIND UNSERE CHAMPIONS
Die neuen Schweizer Berufsmeister: Shania Colombo im Bereich Restauration, Rino Zumbrunn im Bereich Küche und Milena Schöni im Bereich Hotellerie-Hauswirtschaft.  Z VG

Wir fördern unsere Berufe 
«Wir können stolz sein auf unseren 
Nachwuchs», sagte Organisator 
Jean-Claude Schmocker an der 
Siegerehrung der Swiss Skills in 
Weggis. Rund 20 junge Berufs-
leute kämpften in den drei Kate-
gorien Küche, Hotellerie-Haus-
wirtschaft und Restauration um 
den Schweizer Meistertitel.  
Nun stehen die drei Siegerinnen 
und Sieger fest. Sie sind wichtige  
Botschafter für unsere Berufe  
und die Branche. Die Meisterschaft 
wurde von der Hotel & Gastro 
 Formation durchgeführt. Diese 
wird getragen von den drei Bran-
chenverbänden Gastrosuisse,  
Hotelleriesuisse und der Hotel & 
Gastro Union mit ihren fünf  
Berufsverbänden. Die Swiss Skills 
in unserer Branche gibt es also 
auch dank der Mitglieder der 
Hotel & Gastro Union. Schon  
in den ersten Statuten von 1886 
hat sich die Berufsorganisation 
darauf festgelegt, die gastgewerb-
lichen Berufe fördern zu wollen. 
Und das tut sie seither konsequent. 
Wenn es darum geht, die Aus-
bildung zu ändern und zu verbes-
sern, sind die Berufsverbände 
immer dabei. Auch bei der höhe-
ren Berufsbildung stehen die  
Verbände an vorderster Front. 
Und dank der Mitglieder der 
Hotel & Gastro Union sind viele 
Weiterbildungen beinahe kosten-
los. Denn Weiterbildungen brin-
gen die Berufsleute und die Bran-
che weiter. Ganz im Sinne der 
Mitglieder der HGU.
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